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Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 
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Betreff 
 
Angebotsstruktur der Kindertageseinrichtungen (KiTa‘s), Kindertagespflege und Schul-
kinderbetreuung für das Jahr 2022/2023 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Angebotsstruktur der Kindertageseinrichtun-
gen (KiTa‘s), Kindertagespflege und Schulkinderbetreuung für das Kindergartenjahr 
2022/2023. 
 

 
 
 
 
 
gez. Frau Kleff 
Beigeordnete für Soziales 
 



 

 

 
Sachverhalt 
 
Nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) ist der öffentliche Jugendhilfeträger – die Stadt 

Castrop-Rauxel – verpflichtet, die Landesmittel bis zum 15.03. eines jeden Jahres zu 

beantragen. 

 

Bedingt durch den noch anhaltenden Ausbau an Betreuungsplätzen für Kinder, verän-

dert sich die Landschaft der Gruppen und Plätze von Jahr zu Jahr. 

 

 

U3-und Ü3-Ausbau zur Erfüllung des Rechtsanspruchs in Kindertageseinrichtun-

gen zum Kindergartenjahr 2022/2023  

Die Kita-Planung steht weiterhin vor der Herausforderung auf die Entwicklungen der 

vergangenen wie auch folgenden Jahre reagieren zu müssen:  

 Steigende Geburtenzahlen, die seit 2015 zwischen knapp 600 und 650 Geburten 

liegen. Im Jahr 2020 wurden sogar 705 Geburten in Castrop-Rauxel verzeichnet. 

In 2021 waren es 660 Geburten. 

 Ein positiver Wanderungssaldo bei Familien mit Kindern 

Mitbegründet durch entstandene und noch in Planung befindliche Neubauge-

biete, die vorzugsweise für Familien konzipiert sind. 

 Zuwanderung von geflüchteten Familien mit Kindern im Kita-Alter.  

Bei allen drei Faktoren ist nicht sicher vorherzusagen, wie sie sich weiter entwickeln 

werden. Trotzdem ist es erforderlich, zusätzliche Betreuungsplätze zu schaffen.  

Hinzu kommt, dass der in 2012 ermittelte Betreuungsbedarf von 42 % der unter Dreijäh-

rigen Kinder in Castrop-Rauxel, laut der Bedarfsermittlung im Rahmen der DJI-Kinder-

betreuungsstudie U12 (KIBS) des Deutschen Jugendinstituts (DJI) aus dem Jahr 2018 

bereits deutlich höher liegt. Hier wurde für NRW ein Betreuungsbedarf von 46 % ermit-

telt. 

 

 

Betreuung von unter Dreijährigen Kindern zum Kindergartenjahr 2022/23 

In allen Kindertageseinrichtungen in Castrop-Rauxel werden mittlerweile Kinder unter 

drei Jahren betreut. Hinzu kommen die Plätze im Rahmen von Kindertagespflege. Im 

Kindergartenjahr 2022/23 stehen für Kinder unter drei Jahren dadurch insgesamt 810 

Plätze zur Verfügung. Davon entfallen 610 Plätze auf Kitas und 200 Plätze auf Kinderta-

gespflege.  

Zum Kommenden Kita-Jahr wird damit eine Versorgungsquote der unter Dreijährigen 

Kinder von 41% erreicht. Gemäß des JHA-Beschlusses war die Zielquotenversorgung 

für diese Altersgruppe - basierend auf einer Elternbefragung in 2012 - auf 42% festge-

legt worden. 

Das diese jedoch als nicht ausreichend angesehen werden kann, verdeutlicht die stei-

gende Nachfrage der Elternschaft für diese Altersgruppe. Mit den noch ausstehenden 



 

 

Kita-Ausbauten, welche zum Teil dieser Vorlage entnommen werden können, wird die 

Versorgung in den nächsten Jahren jedoch deutlich verbessert. 

So werden im Vergleich zum Kita Jahr 2022/23 nach erfolgtem Ausbau rund 80 Plätze 

mehr für die unter Dreijährigen Kinder in Kita zur Verfügung stehen. Zusammen mit den 

200 Plätzen in Kindertagespflege wird dann eine Versorgungsquote von knapp 46 % er-

reicht, was der vom DJI ermittelten Bedarf für NRW (s.o.) dann entsprechen würde. 

 

 

Kindertagespflege 

Im Kita-Jahr 2022/23 werden ca. 200 Plätze für unter dreijährige Kinder im Rahmen von 

Kindertagespflege durch 50 Tagespflegepersonen angeboten.  

 

Anzahl Plätze 

Kind unter 3 Jahren  
ohne Behinderung 

200 

Kind unter 3 Jahren 
mit Behinderung 

0 

Kind über 3 Jahren 
ohne Behinderung 

0 

Kind über 3 Jahren 
mit Behinderung 

0 

 

Anzahl der Kinderta-
gespflegepersonen: 

50 

 

 

Betreuung von Kindern ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt zum Kindergartenjahr 

2022/23 

Der Wandel der Kita-Landschaft hat unter dem Druck von Zeit, fehlenden finanziellen 

Ressourcen und zwischenzeitlich veränderten Planungsparametern, wie oben beschrie-

ben, starken Einfluss auf die Kita-Planung genommen und nicht zuletzt dadurch zu ek-

latanten Versorgungsengpässen bei den über dreijährigen Kindern geführt. Hinzu 

kommt der nur schwer kalkulierbare externe Zuzug von Familien mit Kindern im Kita-

Alter z.B. durch Neubaugebiete. 

 

Daher weist Castrop-Rauxel - trotz der im folgenden aufgeführten Ausbaumaßnahmen - 

aktuell für das kommende Kita-Jahr 2022/23 ein Platzdefizit von ca. 180 Plätzen für 

über dreijährige Kinder auf. Dieses Platzdefizit wird durch Überbelegungen in den Kitas 

noch etwas abgemildert. Damit stehen 1.860 Betreuungsplätze für 2.000 Kinder im Alter 

von 3 Jahren bis zum Einschulungsalter zur Verfügung. Es verbleibt ein Platzdefizit von 

ca. 140 Plätzen. 

 

Ca. 80 Kinder dieser Altersgruppe werden zumindest temporär in den 8 Brückenprojek-
ten der AGORA (3) und Caritas (5) in Castrop-Rauxel betreut und gefördert.  
 



 

 

Im Kindergartenjahr 2022/2023 werden insgesamt 2.474 Plätze für 0 bis unter 6-jährige 

Kinder in 39 Kindertageseinrichtungen an 41 Standorten in Castrop-Rauxel zur Verfü-

gung stehen.  

 

 

Betreuung von Schulkindern 

Das Schulkinderhaus Rappelkiste in Deininghausen ist mit 15 Plätzen zur Betreuung 
von Grundschulkindern die letzte Horteinrichtung im Stadtgebiet. 
 

 

Aktuelle Kita-Ausbau-Planungen bis 2025: 

Folgende Ausbau- und Baumaßnahmen befinden sich derzeit noch in der Planung und 

Umsetzung, um die anhaltende Nachfrage an U3-Betreuung bedienen und das Platzde-

fizit für die über dreijährigen Kinder abbauen zu können: 

 
1. Weiternutzung der Modularen Kita am Stadtmittelpunkt (neben dem Rat-

haus). 

Die modulare Kita verbleibt voraussichtlich noch ca. 2 Jahre am Standort Rat-
haus. 
Die Nutzungs-/ Mittelbindungsfrist der KInvFöG-Mittel läuft noch bis April 2029 

und ist allein deshalb weiter als Kita zu betreiben.  

Die Kita wird an den Träger Caritasverband für die Stadt Castrop-Rauxel e.V. als 
perspektivische Erweiterung und Dependance der Kita Oskarstraße übergeben 
und startet voraussichtlich zunächst mit zwei Gruppen für über dreijährige Kinder 
- im günstigsten Fall bereits noch im laufenden Kita-Jahr 2021/22 - und wird dann 
sukzessiv bis auf vier Gruppen aufgestockt. Eine genauere zeitliche Angabe über 
die Inbetriebnahme ist auf Grund der schwierigen Personalakquise-Situation 
nicht möglich. 
Eine Betriebserlaubnis wurde vom LWL bereits in Aussicht gestellt. 

 

Insgesamt wird für den Standort Rathaus eine Gruppenstruktur anvisiert, die eine 
maximale Versorgung der noch unversorgten Ü3-Kinder im Stadtgebiet zum Ziel 
hat. 
Damit soll prioritär den Kindern ein Platz angeboten werden, die kurz vor der Ein-
schulung stehen und /oder besonderen Förderbedarf aufweisen. Daher soll hier 
eine Kita mit dem Förderschwerpunkt Sprache und Integration entstehen. 

 
2. Kita St. Antonius als Neu- und Ersatzbau im Beerenbruch  

Ausbau von derzeit 3 auf 5-6 Gruppen 

Geplante Inbetriebnahme: August 2024 

Trägerschaft: Kath. Gemeindeverband Dortmund 

Aktuell:    Perspektivisch: 

3 Gruppen    6 Gruppen 
1xI, 1xII, 1x III   2xI, 2xII, 2xIII 
14 U3 / 39 Ü3-Plätze  30 U3 / 75 Ü3-Plätze 
 

 



 

 

3. Kita Pallasstr. / Stadtteil Rauxel-Süd 

Geplante Inbetriebnahme: N.N. 

Trägerschaft:   N.N. 

Gruppen:    4 (2X II, 2X III) 

Plätze:   20 U3-Plätze 

    46 Ü3-Plätze 

Eine Ausschreibung bzgl. der Träger- und Investorenvergabe befindet sich aktu-

ell in Vorbereitung. 

 

4. Kita an der Harkortschule / Stadtteil Merklinde  

Geplante Inbetriebnahme: N.N. 

Trägerschaft:  N.N. 

Gruppen:    4 (2X II, 2X III) 

Plätze:   20 U3-Plätze  

46 Ü3-Plätze 

Eine Ausschreibung bzgl. der Träger- und Investorenvergabe befindet sich aktu-

ell in Vorbereitung. 

 

5. Kita St. Franziskus / Stadtteil Schwerin  

Ausbau von derzeit 2 auf 4 Gruppen 

Geplante Inbetriebnahme: N.N. 

Trägerschaft: Kath. Gemeindeverband Dortmund 

Aktuell:   Perspektivisch: 

2 Gruppen   4 Gruppen 
1xI, 1x III   2xII, 2xIII 
5 U3 / 38 Ü3-Plätze  20 U3 / 46 Ü3-Plätze 

 
 
 
Weitere Veränderungen in der Kita-Landschaft in Castrop-Rauxel 

Zum 31.07.2022 erfolgt die Auflösung der Kita Rasselbande am Standort Marienschule 
und die Überführung der Kinder in die Kita-Rasselbande Castroper Holz. Die Kita Ras-
selbande Castroper Holz wird bis zu diesem Zeitpunkt von derzeit 4 Gruppen auf 6,5 
Gruppen erweitert. 
 

Erweiterung der Kita Rasselbande Castroper Holz  
von derzeit 4 Gruppen /    75 Plätze (2 x I, 1x II, 1x III)  
auf 6,5 Gruppen / 117 Plätze (2,5x I, 2x II, 2x III) 

 
Ob eine temporäre Weiternutzung der Räume am Standort Marienschule für Kita – z.B. 
als Übergangslösung für den zukünftigen Träger der Kita am Standort Harkortschule 
möglich wäre, ist fraglich, da hier der Brandschutz und das Raumprogramm nicht mehr 
den aktuellen Vorgaben für Kita entsprechen.  
Der Anlage 1 ist die für das Kindergartenjahr 2022/2023 vorgesehene Angebotsstruktur 
der einzelnen Kindertageseinrichtungen für Kinder (KiTa‘s) zu entnehmen. Die Darstel-
lung erfolgt auf Ebene der im Kindergartenbedarfsplan vorgenommenen Aufteilung des 



 

 

Stadtgebietes in die Wohnbereiche Nord, Mitte und Süd sowie nach den – teilweise zu-
sammengefassten - Stadtteilen. 
 
 
 
Erläuterung der Anlage 1 „Geplante Angebotsstruktur im Kindergartenjahr 
2022/2023“ 
 
- Die Spalte 4 und 5 in der Tabelle zeigt die regulär zur Verfügung stehenden Grup-

pen und Plätze in den KiTas. 
 
- Die Spalten 6 bis 16 in der Tabelle weisen das jeweilige Platzangebot nach den  
  Gruppentypen des KiBiz und darüber hinaus die jeweilige Platzanzahl für unter drei-

jährige Kinder im Gruppentyp aus. 
 
Zur Orientierung:  

Gruppen-
typ 

Altersgruppe Anzahl 
Plätze 

Anmerkung: 

Typ I:  2 Jahre bis Einschu-
lung 

20 Die Anzahl der Kinder im Al-
ter von 2 Jahren soll mind. 4 
und nicht mehr als 6 in die-
ser Gruppenform betragen.  

Typ II: 
 

unter 3 Jahre 10  

Typ III: 3 Jahre und älter 20 bis 25  je nach Wahl der 
Betreuungszeit 

 
- Die Spalte 17 „U3-Kinder gesamt“ zeigt die Gesamtzahl der für das kommende 

KiTa-Jahr zur Verfügung gestellten Plätze für die Kinder unter 3 Jahren - inkl. der 
Plätze in Überhang, welche unten zusätzlich ausgewiesen werden. 

 
- Die Spalte 18 „3 – 6-Jährige gesamt“ zeigt die Gesamtzahl der für das kommende 

KiTa-Jahr zur Verfügung gestellten Plätze für Kinder ab 3 Jahre bis zum Schulalter. 
 
- Die Spalte 19 „Geplante Plätze gesamt“ weist aus, wie viele Plätze insgesamt zur 

Verfügung gestellt werden.  
 
- Die Spalte 20 „Integrative Kinder“ zeigt die Anzahl der voraussichtlich integrativ zu  

  betreuenden Kinder in den Kitas. Die Anzahl der integrativen Kinder steigt erfah-
rungsgemäß innerhalb des Kindergartenjahres noch an. Die Differenzierung der Kin-
der nach U3 und Ü3 ist ab dem Kita-Jahr 2022/23 erforderlich, da dann unterschied-
lich hohe Kindpauschalen je nach Altersstufe gewährt werden. 

 
- Unterhalb der Tabelle werden die zu erreichenden Versorgungsquoten im Kindergar-

tenjahr 2022/23 für unter dreijährige Kinder in Kita und in Kindertagespflege einmal 
insgesamt und nach einzelnen Jahrgängen ausgewiesen sowie die Versorgungsquote 
der über dreijährigen Kinder bis zum Schuleintritt dargestellt.  

 
 
Anlage:  
Anlage 1  „Angebotsstruktur im Kindergartenjahr 2022/23“ 



 

 

 
 
 
 
 
 
 


